
 ,r Erbwiefe die Müllerswiese , an Hans Jacob Hem-
müller und David Schmitt; ^4)^ Ack. desgl. rm
alten Graben, an Wiegand Ftscher und Davld
Gchmitt; 15) s Ack. desgl. d.e Schüzewttse, an

 David Schmitt und dem von Löweristem; 16) , Ack.

dergl. ! Wandelwiese hinter dem Kalt, an. dem vo»
Löwenstein und dem Weg gelegen; 17) r Ack. desgl.
I Wandelwiese hinter dem Kalt, an dem v. Löwen

 stein und dem Schwalmstuß) 18) 1 Ack. 9a. Rt.
 . desgl. die Bergwiese an der Ziegenhainer Straße,

wandelt mit David Schmitt; 19) 182' Rt. dergl.
im Tauchgrund, an dem Wald und David Schmttt;
 so) 1 Ack. dergl. eine Wandelwiese im Dlemelrö-
ther Grund, an Henr. Schmitt und der Straße;

si)| Ack. i8| Rt. Erbgarten der Gaffen-Garten,
an David Schmitt und Conrad Hainmüllers Rel.;

 22) 4; Rt. desgl. der Pflanzenrothö-Garten, an
David Schmitt und Andreas Fischer; 23) f Rt.
der Iohö. Garten, an dem Herrschaftl. und Wie
gand Kurz; 24) i^Ack. Erbrottland an ihm selbst

 gelegen; 25) Ack. 2 Rt. dergl. am Dingwege,
an Johs. Henr. Biedebach und dem gemeinen Weg;
»6) 1f Ack. desgl. an ihm selbst gelegen; 27) 2* Ack.
desgl. am Haimberg, an ihm selbst gelegen; 28)

 1 Ack. Erbwiese dir Oberomwiese, an den v. Dörn

berg und der Claustöpfer Wiese; 29) 1 Ack. desgl.
das Beckentricsch, an dem von Dörnberg und dem

Wasser; 50) § Ack. \\ Rt. Erbrottland an ihm
selbst und Hans Henr. Weitzel; 31) § Ack. 8^Rt.
desgl. vor der Struth, an ihm selbst und Johannes
Gerhard, und 52) | Ack. 9^ Rt. desgl. der Dickorns-
Ack-r genannt, an ihm selbst und Johs. Gerhard,
in termino ben 22. September b. I, von des Mor

gens 9 bis Mittags 12 Uhr, vor unterzeichneter

Gerichtsstelle öffentlich meistbietend verkauft wer
den, welches Kaufliebkabern und allen denjenigen,
welche dingliche Ansprüche an obigen Immobilien
zu haben vermeinen, hiermit zur Kunde gebracht
wird, um in dem angesetzten Termin ihre Gebote

 zu Protocoll zu thun, und resp. ihre Ansprüche eud
poena praeclusi gehörig zu begründen, worauf
allenthalben rechtliche Verfügung erfolgen soll.

Am 50. Junii 1819.
K. H. O. S. Amt daselbst. Wagner.

In fidem Becker, verpflichteter Amtsschreiber.
46. Homberg. In Sachen des Handelsmanns Hei

nemann David Israel von Dillich, Kläger, contra
den Ackermann Johannes Crede zu Caßdorf, Ver
klagten , in pto. debiti, sollen folgende dem Letz
ter» zugehörige Grundstücke, als: 1) Lit. L.
Nr. 100. Ch. jz Ack. 6 9U. ein Haus mit Zubehör,
ist ein von Löwensteiner erblehnbarer Kothensitz ; 2)
Lit. C. Nr. 59J. CH. \ Ack. » Rt. voll Löwenstei-

- Nische .erblehnbare Kothenwiese im Rothenbach, an

Ntcolaus Ziegler; z) Lit. L. Nr. 21. CH. ; Ack.
4ls Rt. Kothengarten, zur Hälfte an dem Clauser-
Wege, zwischen Valentin Ziegler und Jvh. Hen-
rrch Grede; 4) Gemeinds-Nutzung; 5) Lit. B.

Nr. 1144. Ch. A Ack. 4 Rt. Lehnland am Müh-
lenwege, an Henrich Bähr u. Hans George Grebe;
6) Lit. G. Nr. 150^. Ch. § Ack. $ Rt. desgleichen
 am nassen Acker, zwischen Johannes und Johann
Henrich Grebe; 7) Lit. D. Nr. 75. Ch. ¿V Ack.
8f Rt. desgleichen am Währing, und Johann Hen
rich Grede und dem von Dallwigk; 8) Lit. C.
Nr. n$§. Ch. 14 Rt. desgleichen im Rothenbach,
an Nicolaps Aiegeler und Johann Henrich Grede;
9) Lit. D. Nr. 136Í. Ch. &amp; Ack. 6 Rt. desgl. auf
dem Kaffee, an der Anwand und Hans Gge. Grede;
10) Lit. D. Nr. 204^. Ch. TV Ack. desgl. aüf den
Pfütschen, an dem Gewände und Hans George
Grede; 11) Lit. H. Nr. zZg. Ch. § Ack. 7s Rt.
desgl. im Grund, an Johann Henrich Grede und

Hellwig Eifenbarth; 12) 2it. C. Nr. 285s» Ch.
17 Rt. desgl. am Berae, zwischen Johann Henxich
Grede und Hellwig Bahr; 15) Lit. H. Nr. 271Z.
Ch. \ Ack. 2 Rt. desgl. auf der Hühneburg am Heck
acker, zwiAen Johann Henrich Grede und dem
Kastenland; 14) Nr. *77ji* Ch. ^ Ack. 7| Rt.
desgl. vor der Hölle am Kastenland und Johann
Henrich Grede; 15) Lit. G. Nr. 100. Ch. 6^ Rt.
eine Scheuer, zum Löwensteinschen Lehnhof gehörig;
16) Lit. L. Nr. 22. Ch. 13 Rt. von Löwensteinische
Erblehn Kothengarten; 17) Nr. \i . Ch, 5? Rt.
desgleichen der Stutz hinterm Haus, zwischen dem
Wege und Bernhard Schröder; 18) Nr. 14. Ch,

Ack. 6\ Rt. desgl. hinterm Haus, mit seinem
Conforten; 19) Gemeinds-Nutzung; 20) Lit. C.
Nr. 101Z. Ack. r^Rt. Erbland am Schoßferth,
zwischen Valentin Grede und dem Kastenland; 21)
eine neu gebaute Schmiede und Haus, was der

selbe auf seinen Kvthengarten gesetzt; 22) Lit. H.
Nr. 254t&gt;. i TV Ack. 4^ Rt. Erbland am Wein

berge; 25) Lit. A. Nr. 6ö. Ch. 1 Ack. 5 Rt. desgl,
bei der Belzmühle, zwischen Conrad Pfeiffer; 24)
Lit. H. Nr. 206. u. 207. i§ Ack. 8 Rt. desgl.,
der Bruchacker genannt, zwischen Valentin Mönch
und der Anwand; 25) Lit. H. Nr. 94. Ch. 1 ? z Ack.

5 Rt. desgl. am Fritzlarischcn Wege, zwischen Hs.
Curth Wiegand und Valentin Aiegeler; 26) Lit. G,
Nr. 61. Ch. 2/^ Ack. 1 Rt. desgl. aufm Lochacker,
zwischen Conrad Pfeiffer und dem Gewände; 27)
Lit. H. Nr. 22. Ch. \ Ack.. 4 Rt. desgl. aufm En-
gemannöthor, zwischen Johann Henrich Wiegand
und dem Pfarrland; 28) Lit. G. Nr. 131. Ch.

'4g Ack. desgl. am Salzacker, an Herrn. Kachers

Rel. ist ein Anwänder; 29) Lit. B. Nr. 73. Ch.
i/s Ack. der Stegacker, zwischen Johannes Wie
gand und Valentin Grede; 30) Lit. D. Nr. 257.
Eh. /75 Ack. desgl. am Herrengraben, zwischen Jo-
hanes Grede und Hs. Curth Wiegand; 31) Nr. 154.
Ch. ^ Ack. desgl. u. 1 Rt. desgl. aufm Erlenbaum,
zwischen Hans Curth Wiegand und Jacob Curth;
32) Lit. H. Nr. 231. Ch. 1^ Ack. 3 Rt. desgl.
auf der Hühneburg, zwischen Hans Curth Wiegand
und Henrich Töpfer; 35) Nr. 253. Ch. | Ack. 3 Rt.
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